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DEUTSCHLAND STARK MACHEN– 
AUS CORONA LERNEN UND WACHSEN 

Mit ihrem Leitantrag zur Bewältigung der 
Corona-Krise hat die CSU Eckpunkte zur Ankur-
belung der Wirtschaft und ein Entlastungspro-
gramm für Deutschland vorgelegt. Der Leitan-
trag wurde beim ersten Virtuellen Parteitag der 
CSU einstimmig angenommen. 

In der Absicht, private und wirtschaftliche Exis-
tenzen zu sichern und die Wirtschaft wieder an-
zukurbeln, geht das Land mit Soforthilfepro-
grammen, Krediten, Bürgschaften und Konjunk-
turprogrammen „an die Grenze des finanziell 
Leistbaren“. Deutschland braucht deshalb eine 
Obergrenze für die Staatsverschuldung – auch 
für Krisenzeiten wie diese. „Verschuldung muss 
die Ausnahme bleiben.“ Der Parteivorsitzende 
und Ministerpräsident Dr. Markus Söder betonte 
in seiner Rede: „Alle Hilfen müssen ökonomisch 
sinnvoll und vernünftig bleiben. Deutschland darf 
nicht selbst zu einem Sanierungsfall werden.“  

Im Hinblick auf die Gefahr einer zweiten Corona-
Welle sagte Söder: „Maß und Mitte, Umsicht und 
Besonnenheit – das müssen wir miteinander ver-
binden.“  

 

DURCHSTARTEN IN UND AUS DER 
CORONAKRISE 
 

Der Parteivorsitzende definierte die Ziele: Impul-
se setzen, Steuerbelastung senken und die Kon-
junktur mit Maßnahmen stützen. Dazu sieht das 
heute beschlossene Konzept unter anderem vor: 

 Senkung der Unternehmensteuer, 

 Verbesserte Abschreibungsmöglichkeiten bei 
Investitionen und ausgeweitete  Verlustver-
rechnungsmöglichkeiten, 

 Anheben der Verdienstgrenze im Minijob-
Bereich auf 600 Euro pro Monat und dauer-
haft an die Lohnentwicklung koppeln, 

 Binnennachfrage durch Kaufanreize steigern, 
zum Beispiel in Form von Reisegutscheinen 
für Übernachtungen in Deutschland und 
durch Kaufprämien für umweltfreundliche  
Fahrzeuge. 

Markus Söder: „Wer jetzt einen Fehler macht, ver-
spielt die Chancen der künftigen Generationen.“ 

 

Konzept für Deutschland 
Der CSU-Leitantrag in Stichpunkten: 

 Unser Auftrag: Deutschland beschützen 

 Unsere Grundsätze: Deutschland aus der Krise 
führen 

 Unser Rezept: Deutschland stark machen 

 Umfassende Notfallstrategie:  
Vorsorge treffen 

 Neue Souveränität: Europa wieder zur 
Apotheke der Welt machen 

 Pakt für Wachstum und Arbeitsplätze: 
Deutschland entlasten und entfesseln 

 Neue Nachfrage: Bürger stärken, Konsum an-
kurbeln 

 Staatliches Investitionspaket: In Deutschlands 
Zukunft investieren  
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 Nächstes Wirtschaftswunder:  
Hightech-Agenda für unser Land starten 

 Digitale Chancen: Deutschland smart machen 

 Echte Generationengerechtigkeit: Keinen 
Corona-Rabatt für die Zukunft zulassen 

 Solide Finanzen: Obergrenze für 
Verschuldung setzen 

 Europäischer Aufbruch: Es muss ein Ruck 
durch Europa gehen 

 

IDEEN AUS DER SOZIALISTISCHEN  
MOTTENKISTE UNGEEIGNET 

Covid-19 wird das Gesundheitssystem, den Sozi-
alstaat, die Wirtschaftsordnung und „unsere Art 
zu leben“ noch lange auf immer neue Bewäh-
rungsproben stellen. „Wir müssen bereit sein, mit 
dem Virus zu leben, aber wir lassen uns unser Le-
ben davon nicht diktieren“, bekräftigt der CSU-
Vorsitzende. Corona ist aber „kein Grund, unsere 
Wirtschaftsordnung infrage zu stellen. Ideen aus 
der sozialistischen Mottenkiste sind mit uns nicht 
zu machen.“ 

 

ARBEITSPLÄTZE ERHALTEN  
UND SCHAFFEN 

Bestehende  Arbeitsplätze müssen erhalten 
werden, insbesondere durch Kurzarbeit. Auch 
das Arbeitsrecht ist aus Sicht der CSU reformbe-
dürftig – es soll auf die neue Arbeitswelt und an 
flexiblere Arbeitszeiten und -orte angepasst wer-
den. Deutschland braucht auch „ein mehrjähriges 
Belastungsmoratorium.“ 

 

TECHNOLOGIESPRÜNGE ANSTOSSEN 

Für das „nächste Wirtschaftswunder“ will die 
CSU auf Bundesebene eine Hightech-Agenda 
anstoßen, die bestehende bayerische Agenda 
soll „beschleunigt“ werden. Frisches Kapital und 
erhöhte steuerliche Forschungszulagen sollen 
mehr Innovationen ermöglichen.  

Jede Schule soll mit den zusätzlichen Mitteln des 
Digitalfonds eine digitale Grundausstattung be-
kommen. Zudem werden eine digitale duale 
Weiterbildungsoffensive und zum Bürokratieab-
bau ein Digital-TÜV gefordert. 

 

 

 

AUF DIE NÄCHSTE KRISE  
BESSER VORBEREITEN 

Um künftig besser auf Krisen vorbereitet zu sein, 
fordert die CSU außerdem eine Notfallreserve 
an Intensivbetten, lebensnotwendigen Medika-
menten und Infektionsschutzmaterialien. Pflege-
kräfte sollen besser bezahlt, Lebensmittel, medi-
zinische und pharmazeutische Produkte wieder 
verstärkt hierzulande produziert werden. Nöti-
genfalls müssen Pharmaunternehmen auch ver-
pflichtet werden, von wichtigen Produkten min-
destens eine Variante in Europa zu produzieren. 

 

EUROPA STÄRKEN – ABER KLARES NEIN 
ZU EUROBONDS 

Europa braucht einen neuen Geist statt neuen 
Nationalismus. Für Deutschland gilt: Starke euro-
päische Nachbarn stärken auch uns. Wir sind 
bereit, unseren Beitrag zu einem europäischen 
Wiederaufbau nach Corona zu leisten. Die bereit-
gestellten Mittel müssten allerdings gezielt in 
Bereiche fließen, die Europa fit für die Zukunft 
machen - und nicht in eine europäische Schul-
denunion. „Alle Hilfen müssen ökonomisch sinn-
voll und vernünftig bleiben. Deutschland darf 
nicht selbst zu einem Sanierungsfall werden“, 
warnt Markus Söder.  

Das von Deutschland und Frankreich vorgeschla-
gene 500-Milliarden-Hilfsprogramm zum Auffan-
gen von Finanzengpässen durch die Corona-
Krise in der EU hält der Parteivorsitzende für 
vertretbar: „Das ist eine große Herausforderung. 
Für uns als Exportnation ist aber klar: Unsere 
Wirtschaft funktioniert nur dann, wenn Europa als 
Ganzes wieder funktioniert.“  

 

NEUER DIGITALAWARD GEHT AN  
SCHROBENHAUSEN UND BAYREUTH 

Im Rahmen des Virtuellen Parteitages hat CSU-
Generalsekretär Markus Blume gemeinsam mit 
der stv. Parteivorsitzenden Dorothee Bär einen 
Digital Award an Orts- und Kreisverbände verlie-
hen, die die digitale Parteiarbeit, ihre Webseite 
sowie ihren Social Media-Auftritt am besten ge-
staltet haben. Gewinner bei den Ortsverbänden 
ist Schrobenhausen, bei den Kreisverbänden 
Bayreuth-Stadt. 

Der erste Virtuelle Parteitag der CSU ist „Ein ein-
maliger Parteitag in der 75-jährigen CSU-
Geschichte. Ich verspreche, es wird nicht der letzte 
bleiben!“, betont CSU-Generalsekretär Markus 
Blume nach der gelungenen Premiere. „Digital 
ist das neue Normal!“   

Den Leitantrag und mehr Infos zum Virtuellen 
Parteitag gibt es auf www.csu.de 

https://www.csu.de/common/csu/CSU_Leitantrag_Corona_finale_Beschlussfassung_nach_Beratung_im_Parteitag_2020-05-22.pdf

